An: Stadt Wolfenbiittel Technische Ruckfragen: Abwasserbeseitigungsbetrieb (ABW)

Bauordnungsamt Am Wasserwerk 2
Klosterstralle 1 38304 Wolfenbuttel
38300 Wolfenbiittel Telefon: 05331 408-342 / -336

Hydraulische Berechnung der Regenwasserleitung

Bauherr(in):

Vorname, Name
Anschrift:

Stral3e, PLZ, Ort
Ansprechpartner(in):
Planer(in), Baufirma
Bauvorhaben:
Anschrift, Flurbezeichnung

Grundstucksflache gesamt: m2

Abfluss von angeschlossenen Dachflachen (projiziert auf die Grundebene):

Ap [m?]#1,0+300 [1/s] _

— 2 —
Ap = m Abflussmenge Q, = 10.000 [m?] l/s
Abflisse von angeschlossenen befestigen Flachen:

_ 2 _ Ap [m?]x0,7x300[1/s] _
Ag = m Abflussmenge Qp = 10,000 [m?] = l/s
Abflisse von angeschlossenen unbefestigten Flachen:

_ 2 _ Ay[m?]+0,2+300[1/s] _
Ay = m Abflussmenge Q, = 10000 [m?] = l/s

Gesamtabflussmenge: I/s

Gewabhlter @ Grundleitung: mm Gew. Rohrmaterial Grundleitung:
Hohen: Rickstauebene: 0. NN Tiefste Einleitstelle: 0. NN

(Endausbauhéhe Stral3e vor dem Grundstiick)  (auf dem Grundstick, z. B. Hofablauf)

Alle Entwéasserungsgegenstande unterhalb der Rickstauebene sind gem. DIN 1986 gegen
Ruckstau zu sichern!

Samtliche Leitungen sind in den Entwasserungszeichnungen zu bemal3en. In den Zeichnungen
ist die Anschlusshohe, die Rickstaueben sowie die tiefste Einleitstelle mit Hohen G. NN
anzugeben.

Der Entwurfsverfasser(in): Der Bauherr(in):

Stempel, Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift
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Berechnung der Regenruckhaltung

Berechnung Rickhaltevolumen Vgick: Berechnung gedrosselter Ablauf Qor:
Soweit im B-Plan nicht abweichend Der Ablauf ist gedrosselt! an das
vorgegeben, sind 25 | je angeschlossenen Regenwassernetz abzugeben, um
m2 Flache zuriickzuhalten. Abflussspitzen zu dampfen.
Ans Regenwassernetz angeschlossen: Ges. Grundsticksflache Ag = m2
Dachflache Apach= m2 Qor=Ac*0,2*111 I/s/10.000
Hof/ Terrasse/ Wege Arac = m2 Qor = I/s
SUMME A = Apach + Arag = m2
Vrick = A* 25 1/m2 = | . o
1 Die Drosselung erfolgt auf den nattrlichen

I Gebietsabfluss des unbefestigten Grundstiicks (im

Geplantes Volumen Vrgck | Normalfall 20 %),

Angaben zur gewahlten Ruckhalteanlage

Bauform: Behaélter unterirdisch, auRerhalb des Gebaudes (Bitte Datenblatt beifiigen)

Stauraum unterirdisch, auRerhalb des Gebaudes
Bauart:

Teichanlagen, Riickhaltebecken o. a. (Bitte Beschreibung beifiigen)

Sonstiges (Bitte Beschreibung beifiigen)

Drossel: Lochblende

Drosselstrecke

Sonstiges (Bitte Beschreibung beifiigen)

Die Regenwasserrickhalteanlage ist in den Zeichnungen des Entwéasserungsantrags
darzustellen und die H6he des gedrosselten Ablaufs, des Notuberlaufs und der Anschlussleitung,
bezogen auf NN, im Schnitt anzugeben.

Der Entwurfsverfasser(in): Der Bauherr(in):

Stempel, Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

Seite 2 von 2 Stand 08.2019



	Anschrift Straße PLZ Ort: 
	Bauvorhaben Anschrift Flurbezeichnung: 
	Grundstücksfläche gesamt: 
	fill_3: 
	undefined: 
	fill_5: 
	undefined_2: 
	fill_7: 
	undefined_3: 
	Gesamtabflussmenge: 
	Gewählter Ø Grundleitung: 
	Gew Rohrmaterial Grundleitung: 
	Rückstauebene: 
	Tiefste Einleitstelle: 
	Ges Grundstücksfläche AG: 
	Dachfläche ADach: 
	Hof Terrasse Wege AFaG: 
	QDR: 
	SUMME A  ADach  AFaG: 
	VRück  A  25 lm²: 
	Geplantes Volumen VRück: 
	Bauart: 
	Bauherr(in) Vorname Name: 
	Ansprechpartner(in) Planerin Baufirma: 
	Check Box4: Off
	Check Box5: Off
	Check Box6: Off
	Check Box7: Off
	Check Box8: Off
	Check Box9: Off
	Check Box10: Off


